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Sehr geehrter Herr Präsident! 

Der Abgeordnete zum Nationalrat Jenewein, Kolleginnen und Kollegen haben am 

16. Juli 2019 unter der Nr. 3926/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage 

betreffend „Weiterbeschäftigung von Kabinettsmitarbeitern“ gerichtet, die ich nach den mir 

vorliegenden Informationen wie folgt beantworte: 

Ich weise darauf hin, dass ich auch eine Prüfung der Kosten der Kabinette meiner 

Amtsvorgänger durch die interne Revision beauftragt habe. Die Ergebnisse dieser 

Untersuchungen liegen mir noch nicht vor. 

Zu den Fragen 1 und 2:  

• Wie viele Mitarbeiter gehörten am 22. Mai 2019 dem Kabinett von Bundesminister Kickl an? 

• Wie verteilten sich diese Mitarbeiter auf folgende Kategorien: Fachreferenten, 

Öffentlichkeitsarbeit, Assistenz/Sekretariat, Kanzlei, Empfang, Fahrer? 

Die 37 Mitarbeiterinnen bzw. Mitarbeiter verteilten sich auf 15 der Kategorie Referenten bzw. 

Referentinnen (einschließlich Öffentlichkeitsarbeit) sowie 22 Sonstige. 
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Zu den Fragen 3 und 4:  

• Wie viele der unter Frage 2 fallenden Mitarbeiter (unterteilt nach den oben angegebenen 

Kategorien) verließen das Bundesministerium für Inneres mit Ende der Amtszeit von 

Bundesminister Kickl? 

• Wie hoch war das durchschnittliche Grundgehalt samt regelmäßiger Zulagen der unter 

Frage 3 fallenden Mitarbeiter im Mai 2019? 

9 Personen verließen das Bundesministerium für Inneres (8 Referenten und Referentinnen 

sowie 1 Sonstige). Das durchschnittliche Gesamtbruttogehalt (inklusive Nebengebühren) 

betrug im Mai 2019 € 8.671,68. 

Zu den Fragen 5 bis 7:  

• Wie viele der unter Frage 2 fallenden Mitarbeiter (unterteilt nach den oben angegebenen 

Kategorien) waren schon vor ihrer Zuteilung zum Kabinett von Bundesminister Kickl im BMI 

beschäftigt und verblieben danach im BMI? 

• Wie hoch war das durchschnittliche Grundgehalt samt regelmäßiger Zulagen der unter 

Frage 5 fallenden Mitarbeiter im Mai 2019? 

• Wie hoch war das durchschnittliche Grundgehalt samt regelmäßiger Zulagen der unter 

Frage 5 fallenden Mitarbeiter im Juni 2019? 

18 Personen (6 Referenten bzw. Referentinnen sowie 12 Sonstige). Ihr durchschnittliches 

Gesamtbruttogehalt (inklusive Nebengebühren) betrug im Mai 2019 € 4.367,14 und im  

Juni 2019 € 5.249,45.  

Zu den Fragen 8 bis 10:  

• Wie viele der unter Frage 2 fallenden Mitarbeiter (unterteilt nach den oben angegebenen 

Kategorien) waren vor ihrer Zugehörigkeit zum Kabinett von Bundesminister Kickl nicht im 

BMI beschäftigt, verblieben aber nach Ende seiner Amtszeit in der Linienorganisation des 

BMI?  

• Wie hoch war das durchschnittliche Grundgehalt samt regelmäßiger Zulagen der unter 

Frage 8 fallenden Mitarbeiter im Mai 2019? 

• Wie hoch war das durchschnittliche Grundgehalt samt regelmäßiger Zulagen der unter 

Frage 8 fallenden Mitarbeiter im Juni 2019? 

11 Personen waren zuvor nicht im BMI beschäftigt, verblieben aber in der Linienorganisation 

des BMI (2 Referenten/Referentinnen sowie 9 Sonstige). Ihr durchschnittliches 

Gesamtbruttogehalt (inklusive Nebengebühren) betrug im Mai 2019 € 3.456,89 und im 

Juni 2019 € 3.488,91. 
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Zur Frage 11:  

• Wie viele der unter Frage 2 fallenden Mitarbeiter (unterteilt nach den oben angegebenen 

Kategorien) gehörten dem Kabinett von Bundesminister Ratz an? 

2 Personen der Kategorie Sonstige. 

Zur Frage 12:  

• Wie viele der unter Frage 2 fallenden Mitarbeiter (unterteilt nach den oben angegebenen 

Kategorien) gehörten oder gehören dem Kabinett von Bundesminister Peschorn an? 

4 Personen der Kategorie Sonstige. 

Zu den Fragen 13 bis 15:  

• Wie viele Mitarbeiter gehörten am 28. Mai 2019 dem Büro von Staatssekretärin Edtstadler 

an? 

• Wie verteilten sich diese Mitarbeiter auf folgende Kategorien: Fachreferenten, 

Öffentlichkeitsarbeit, Assistenz/Sekretariat, Kanzlei, Empfang, Fahrer? 

• Wie viele der unter Frage 14 fallenden Mitarbeiter (unterteilt nach den oben angegebenen 

Kategorien) verließen das Bundesministerium für Inneres mit Ende der Amtszeit von 

Staatssekretärin Edtstadler? 

Die 14 Mitarbeiterinnen bzw. Mitarbeiter verteilten sich auf 7 der Kategorie Referenten bzw. 

Referentinnen (einschließlich Öffentlichkeitsarbeit) sowie 7 Sonstige. 1 Person (Sonstige) 

verließ mit Ende der Amtszeit das BMI. 

Zur Frage 16:  

• Wie hoch war das durchschnittliche Grundgehalt samt regelmäßiger Zulagen der unter 

Frage 15 fallenden Mitarbeiter im Mai 2019? 

Das durchschnittliche Gesamtbruttogehalt (inklusive Nebengebühren) betrug im Mai 2019 

€ 3.995,64. 
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Zu den Fragen 17 bis 19:  

• Wie viele der unter Frage 14 fallenden Mitarbeiter (unterteilt nach den oben angegebenen 

Kategorien) waren schon vor ihrer Zuteilung zum Büro von Staatssekretärin Edtstadler im 

BMI beschäftigt und verblieben danach im BMI? 

• Wie hoch war das durchschnittliche Grundgehalt samt regelmäßiger Zulagen der unter 

Frage 17 fallenden Mitarbeiter im Mai 2019? 

• Wie hoch war das durchschnittliche Grundgehalt samt regelmäßiger Zulagen der unter 

Frage 17 fallenden Mitarbeiter im Juni 2019? 

8 Personen (3 Referenten bzw. Referentinnen sowie 5 Sonstige). Ihr durchschnittliches 

Gesamtbruttogehalt (inklusive Nebengebühren) betrug im Mai 2019 € .910,16 und im Juni 

2019 € 5.710,93. 

Zu den Fragen 20 bis 22:  

• Wie viele der unter Frage 14 fallenden Mitarbeiter (unterteilt nach den oben angegebenen 

Kategorien) waren vor ihrer Zugehörigkeit zum Büro von Staatssekretärin Edtstadler nicht 

im BMI beschäftigt, verblieben aber nach Ende ihrer Amtszeit in der Linienorganisation des 

BMI? 

• Wie hoch war das durchschnittliche Grundgehalt samt regelmäßiger Zulagen der unter 

Frage 20 fallenden Mitarbeiter im Mai 2019? 

• Wie hoch war das durchschnittliche Grundgehalt samt regelmäßiger Zulagen der unter 

Frage 20 fallenden Mitarbeiter im Juni 2019? 

5 Personen (4 Referenten bzw. Referentinnen sowie 1 Sonstige). Ihr durchschnittliches 

Gesamtbruttogehalt (inklusive Nebengebühren) betrug im Mai 2019 € 5.634,36 und im 

Juni 2019 € 4.935,11. 

Zur Frage 23:  

• Wie viele der unter Frage 14 fallenden Mitarbeiter (unterteilt nach den oben angegebenen 

Kategorien) gehörten dem Kabinett von Bundesminister Ratz an? 

5 Personen (3 Referenten bzw. Referentinnen sowie 2 Sonstige).  

Zur Frage 24:  

• Wie viele der unter Frage 14 fallenden Mitarbeiter (unterteilt nach den oben angegebenen 

Kategorien) gehörten oder gehören dem Kabinett von Bundesminister Peschorn an? 

7 Personen (2 Referenten bzw. Referentinnen sowie 5 Sonstige) gehörten in den ersten Tagen 

nach Übernahme der Amtsgeschäfte meinem Kabinett an.  
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Zu den Fragen 25 bis 29 und 31:  

• Wie viele Mitarbeiter gehörten am 3. Juni 2019 dem Kabinett von Bundesminister Ratz an? 

• Wie verteilten sich diese Mitarbeiter auf folgende Kategorien: Fachreferenten, 

Öffentlichkeitsarbeit, Assistenz/Sekretariat, Kanzlei, Empfang, Fahrer? 

• Wie viele der unter Frage 25 fallenden Mitarbeiter (unterteilt nach den oben angegebenen 

Kategorien) verließen das Bundesministerium für Inneres mit Ende der Amtszeit von 

Bundesminister Ratz? 

• Wie viele der unter Frage 25 fallenden Mitarbeiter (unterteilt nach den oben angegebenen 

Kategorien) waren schon vor ihrer Zuteilung zum Kabinett von Bundesminister Ratz im BMI 

beschäftigt und verblieben danach im BMI? 

• Wie viele der unter Frage 25 fallenden Mitarbeiter (unterteilt nach den oben angegebenen 

Kategorien) waren vor ihrer Zugehörigkeit zum Kabinett von Bundesminister Ratz nicht im 

BMI beschäftigt, verblieben aber nach Ende seiner Amtszeit in der Linienorganisation des 

BMI? 

• Wie viele Mitarbeiter wurden dem Kabinett von Bundesminister Ratz während dessen 

Amtszeit als Innenminister zugeteilt bzw. erhielten dort Dienstverträge? 

14 Personen (8 Referenten bzw. Referentinnen sowie 6 Sonstige) gehörten am 3. Juni 2019 

dem Kabinett von Bundesminister Ratz an, wobei 12 Personen (6 Referenten bzw. 

Referentinnen sowie 6 Sonstige) bereits zuvor im Bundesministerium für Inneres beschäftigt 

waren und 2 (Referenten bzw. Referentinnen) nicht. Insgesamt wurden 6 Personen 

dienstzugeteilt bzw. erhielten dort Dienstverträge. 

Mit Ende der Amtszeit von Bundesminister Ratz verließ keine Person das Bundesministerium 

für Inneres.  

Zur Frage 30:  

• Wie viele der unter Frage 25 fallenden Mitarbeiter (unterteilt nach den oben angegebenen 

Kategorien) gehörten oder gehören danach dem Kabinett von Bundesminister Peschorn an? 

13 Personen (7 Referenten bzw. Referentinnen sowie 6 Sonstige) gehörten in den ersten 

Tagen nach Übernahme der Amtsgeschäfte meinem Kabinett an.  
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Zu den Fragen 32 und 33:  

• Wie viele Mitarbeiter wurden dem Kabinett von Bundesminister Peschorn seit dessen 

Amtsantritt als Innenminister zugeteilt bzw. erhielten dort Dienstverträge? 

•  Bei wie vielen Mitarbeitern aus dem Kabinett von Bundesminister Peschorn wurde die 

Dienstzuteilung seit dessen Amtsantritt aufgehoben bzw. das Dienstverhältnis beendet? 

Insgesamt wurden 12 Personen dienstzugeteilt bzw. erhielten dort Dienstverträge. Bei zwei 

Personen wurde die Dienstzuteilung mittlerweile aufgehoben, ein Dienstverhältnis wurde 

einvernehmlich beendet. 

 

 

Dr. Wolfgang Peschorn 
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